
 

 

Filderstadt/Berlin, 23. März 2024 

 
Erfolgreiche Kooperation mit dem 1. FC Union Berlin  
DRF Luftrettung schult mehr als 300 Menschen in Laienreanimation   
Gemeinsam mit dem 1. FC Union Berlin hat die DRF Luftrettung heute ein Zeichen für das Leben 
gesetzt. Die klare Botschaft der Aktion #herzkicker am 23. März am Stadion An der Alten 
Försterei: Jeder kann helfen, es ist ganz einfach! Mehr als 300 Menschen folgten der Einladung 
und nutzten die Gelegenheit, kostenlose Schulungen zur Laienreanimation zu besuchen. In 
Deutschland erleiden jedes Jahr etwa 70.000 Menschen einen plötzlichen Herz-
Kreislaufstillstand. Die Überlebenschancen der Patienten steigen, je frühzeitiger mit 
Wiederbelebungsmaßnahmen begonnen wird: am besten noch vor Eintreffen des 
Rettungsdienstes. 

Dr. Jörg Braun, Leiter des Bereichs Medizin der DRF Luftrettung und Oskar Kosche, Geschäftsführer 
des 1. FC Union Berlin eröffneten die Veranstaltung. Beide betonten der Stellenwert der Aktion für die 
schnelle und zielgerichtete Versorgung von Menschen, die einen Herz-Kreislauf-Stillstand erleiden. 
„Bereits drei Minuten nach Eintreten dieses Notfalls wird das Gehirn geschädigt. Deshalb sind 
lebensrettende Maßnahmen durch Ersthelfer so wichtig”, erklärt Dr. Jörg Braun.   

„Prüfen, rufen, drücken“ – Laienreanimation kann Leben retten 

Die Reanimationsschulungen, die von Notfallsanitätern und Notärzten der DRF Luftrettung durchgeführt 
wurden, fanden durchweg regen Anklang. Die Kurse informierten grundlegend zur Wiederbelebung: 
Auswirkungen eines Herz-Kreislauf-Stillstands auf wichtige Organe, den Stellenwert der 
Laienreanimation für Überlebens- und Genesungschancen der Patienten und „Prüfen, rufen, drücken“ 
als wichtigste Maßnahmen für Ersthelfer. Direkt im Anschluss war es dann an den Teilnehmenden, an 
Puppen die Reanimationsmaßnahmen auszuführen und zu üben. Die Ressonanz auf die angebotenen 
Schulungen war von allen Seiten positiv. „Unsere Veranstaltung heute ist ein weiterer Baustein in 
unserem breiten Engagement für Reanimation. Es ist wichtig, möglichst viele Menschen für diese 
Ersthelfermaßnahmen zu ertüchtigen und ihnen zu vermitteln, dass sie nichts falsch machen können – 
außer nichts zu tun. Das ist uns heute sehr gut gelungen”, erklärt Dr. Jörg Braun. 

Auch für die Jüngsten gab es ein adäquates Programm. Mehr als 60 Kinder zwischen 5 und 9 Jahren 
nahmen am Kurs „Kinder lernen helfen“ teil, der Maßnahmen der Ersten Hilfe thematisiert und dem 
Nachwuchs wichtige Informationen zum Verhalten im Notfall vermittelt. 

Die DRF Lufrettung unterstützt seit 2013 die Kampagne „Ein Leben retten. 100pro Reanimation“ der 
Deutschen Stiftung Anästhesie, der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und des 
Berufsverbands Deutscher Anästhesisten und nimmt an den Bad Boller Reanimationsgesprächen teil. 
Die DRF Luftrettung ist Mitglied im Deutschen Rat für Wiederbelebung (German Resuscitation Council; 
GRC), der im Dezember 2007 gegründet wurde. Ziel des GRC ist es, die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit zwischen Organisationen und Personen, die sich mit den verschiedenen Aspekten der 
Wiederbelebung befassen, zu unterstützen und zu harmonisieren sowie die Laienreanimation und die 
Schülerausbildung in Wiederbelebung zu fördern. 
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Möglich wurde die Aktion #herzkicker neben der Kooperation mit dem Erstligisten 1. FC Union Berlin 
auch durch die Unterstützung weiterer Partner, der GS Elektromedizinische Geräte G. Stemple GmbH 
(Corpuls), dem Deutsche Rat für Wiederbelebung, TO Global Holding GmbH, die Stiftung des 1. FC 
Union Berlin e. V. sowie Bremen Buildings GmbH.  

 
 
Über die DRF Luftrettung  
Die DRF Luftrettung mit Sitz in Filderstadt ist eine der größten Luftrettungsorganisationen Europas. Von 32 
Stationen an 30 Standorten in Deutschland aus starten die Hubschrauber und Ambulanzflugzeuge der 
gemeinnützigen Organisation zu ihren Einsätzen. Hierzu gehören Einsätze in der Notfallrettung, Verlegungsflüge 
von kritisch kranken oder verletzten Personen zwischen Kliniken und Rückholungen von Patientinnen und 
Patienten aus dem Ausland. An zwölf dieser Stationen sind die Crews rund um die Uhr einsatzbereit, an einer 
weiteren Station ist die Besatzung im Tagbetrieb mit erweiterten Randzeiten (6.00 bis 22.00 Uhr) einsatzbereit. An 
vier Standorten kommen Hubschrauber mit Rettungswinde zum Einsatz. Insgesamt leistete die DRF Luftrettung 
36.413 Einsätze im Jahr 2023. Für den kontinuierlichen Ausbau ihrer lebensrettenden Aufgabe ist die 
gemeinnützige Luftrettungsorganisation auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Rund 400.000 Fördermitglieder 
weiß der DRF e.V. bereits an seiner Seite. 

Über den 1. FC Union Berlin 
Der 1. FC Union Berlin e.V. ist einer von 36 Lizenznehmern der DFL (Deutsche Fußball Liga) und nimmt sein 
Spielrecht in der Fußball-Bundesliga wahr. Mit rund 65.000 Mitgliedern und rund 360.000 Zuschauern pro Spielzeit 
im Stadion An der Alten Försterei zählt der 1. FC Union Berlin zu den größten und bekanntesten Fußballvereinen 
Deutschlands.  
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